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Am Wochenende fand die Funktionärskonfe-

renz in Wardenburg statt. Getroffen haben 

sich viele - in politischen Gremien - aktive Ge-

nossen im Bezirk Weser-Ems. Wir haben uns 

unter anderem über die Erneuerung der SPD 

ausgetauscht, Ideen gesammelt und nächste 

Schritte besprochen.  

 

 

 

 

 

        Ausstellung #DieUNundWIR 

Passend zum Internationalen Tag der Friedens-

sicherung am 29.05. können Interessierte vom 

28.05. bis zum 22.06.2018 die Ausstellung 

#DieUNundWIR im Kreishaus des Landkreises 

Wesermarsch 

(Poggenburger Straße 

15, Brake) besuchen. 

Wie sieht die Arbeit der 

UN aus? Häufig er-

scheint es als ein abs-

traktes Thema. Aber die 

UN-Friedenssicherung 

hat viele Auswirkungen 

auf uns hier vor Ort. In-

teressierte sind herzlich 

eingeladen die Ausstel-

lung zu besuchen. 

  Besuch Europol     Funktionärskonferenz  

Seit kurzem bin ich in dem Kontrollgremium 

der EU-Sicherheitsbehörde EUROPOL. Letzte 

Woche habe ich die Behörde in Den Haag be-

sucht, um 

mit den 

deutschen 

Kollegen 

über die 

Bekämp-

fung der 

Organisier-

ten Krimi-

nalität zu sprechen. Zudem haben wir Mög-

lichkeiten erörtert, die Arbeit dort zu unter-

stützen. Eine international agierende Behörde 

im Aufwind! 

Rückkehrappell der Bundeswehr 

Das Logistikbataillon der Bundeswehr aus Del-

menhorst ist unter anderem in Afghanistan, 

Mali, Nord-Irak und dem Kosovo im Einsatz. 

Bei dem Rückkehrappell wurden die Heimkeh-

rer in Delmenhorst in Empfang genommen. 

Vorab habe ich mich mit Oberstleutnant Fey 

und Soldaten über den Einsatz in Afghanistan 

ausgetauscht. Einige 

der Soldaten habe ich 

bereits im Februar 

bei einer Reise nach 

Afghanistan kennen-

gelernt. 
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Die Fregatte Sachsen ist bei der EU-Operation 

Sophia gegen Schleuser im Mittelmeer im Ein-

satz. Kürzlich ist das Schiff wieder in Wilhelms-

haven angekommen. Gemeinsam mit meiner 

Kollegin Siemtje Möller habe ich die Besatzung 

besucht und mich nach dem Einsatz erkundigt. 

Auftrag ist die 

Aufdeckung von 

Schleusernetz-

werken. Zudem 

konnten 2017 

durch „Sophia“ 

und weitere 

Einsätze 111.000 

Menschen aus Seenot gerettet werden.  

    Gespräch B212neu 

Seit sehr langer Zeit wird in meinem Wahlkreis 

die Straßenführung des letzten Teilabschnittes 

der Bundesstraße B212neu zwischen Deich-

hausen und der A281 diskutiert. Zusammen 

mit dem Landtagsabgeordneten Deniz Kurku 

habe ich mich mit der Interessengemeinschaft  

(IG) B212neu/Freies Deich- und Sandhausen 

getroffen und mich über das laufende Dialog-

forum sowie die nächsten anstehenden Termi-

ne informiert.  

   Treffen mit der AG 60plus 

Die SPD-AG 60plus hat mich zu einer Diskussi-

on eingeladen. Wir haben über die jetzige Bun-

desregierung gesprochen. Es ging um die Be-

kämpfung von Fluchtursachen und das Thema 

Umwelt. Der Austausch war sehr interessant. 

In den nächsten beiden Wochen folgen Sit-

zungswochen in Berlin. Ihnen und euch wün-

sche ich schöne sonnige Sommertage!   

Sondersitzung Innenausschuss          Besuch der Fregatte Sachsen 

Am Dienstag fand eine Sondersitzung des In-

nenausschusses statt. Thema war die BAMF-

Affäre. Die Bundesregierung und vor allem Bun-

desinnenminister Horst Seehofer haben über 

die Mängel bei der Prüfung von Asylentschei-

den im Bundesamt für Migration und Flüchtlin-

ge berichtet. Dabei war auch BAMF-Präsidentin 

Jutta Cordt. Es gab viel Klärungsbedarf. Deswe-

gen wird es eine weitere Sondersitzung geben.  

Der Medien-

rummel war 

riesig. 

 

 

 

 

Aktionstage Nachhaltigkeit 

Anlässlich der Aktionstage Nachhaltigkeit war 

ich gemeinsam mit dem Landtagsabgeordneten 

Axel Brammer auf dem Albertushof, einer sozia-

len Einrichtung am Rand von Delmenhorst. Ge-

meinsam pflanzten wir zwei Apfelbäume auf 

der neu angelegten Streuobstwiese. Ziel ist es, 

Wildbienen und ihren natürlichen Lebensraum 

zu fördern. Gemeinsam wollen wir das Projekt 

weiterentwickeln. 
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